ALLGEMEINE VERKAUFS- UND LIEFERBEDINGUNGEN

ALLGEMEINE VERKAUFS- UND LIEFERBEDINGUNGEN

(nachstehend: Berner)

§ 1 Allgemeine Bestimmungen

(1) Diese Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen (im Folgenden AVB) gelten fiir alle von uns erbrachten
Lieferungen und sonstigen Leistungen. Sie sind wesentlicher Bestandteil aller Vertragsangebote und
Vertragsannahmen und gelten auch fir Bestellungen in unserem Online Shop. Fir die Ausfiihrung von
Bauleistungen gelten zusatzlich die Regelungen der Verdingungsordnung fir Bauleistungen (VOB), Teil B, in
ihrer jeweils aktuellen Fassung.

(2) Diese AVB gelten ausschlieBlich. Entgegenstehende oder von diesen AVB abweichende Bedingungen des
Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, wir hatten der Geltung ausdrucklich schriftlich zugestimmt. Sie
werden auch dann nicht Vertragsbestandteil, wenn wir in Kenntnis dieser Bedingungen die Lieferung oder
Leistung ohne besonderen Vorbehalt ausfiihren. Spatestens mit Entgegennahme der Ware erkennt der Kunde
diese AVB vorbehaltlos an, auch wenn er zuvor widersprochen haben sollte.

(3) Diese AVB gelten auch fir alle zuklinftigen Geschéafte mit dem Kunden, auch wenn wir nicht nochmals auf
die Geltung der AVB hinweisen.

(4) Unsere AVB gelten nur gegenlber Unternehmern im Sinne des § 14 BGB.

(5) Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Kunden (einschlielllich Nebenabreden,
Erganzungen und Anderungen) haben Vorrang vor unseren AVB. Derartige Absprachen sind zu Beweiszwecken
schriftlich zu treffen oder zu bestatigen. Fir den Abschluss und den Inhalt derartiger Vereinbarungen ist,
vorbehaltlich des Gegenbeweises, der Vertrag bzw. unsere schriftliche Bestadtigung maflgebend.

(6) Rechtserhebliche Erklarungen und Anzeigen des Kunden (z. B. Fristsetzung, Mangelanzeige, Rlcktritt oder
Minderung) sind nur wirksam, wenn sie in Text- oder Schriftform erfolgen (z. B. Brief, E-Mail, Telefax). Soweit
in diesen AVB fir einseitige Erklarungen die Einhaltung der Schriftform gefordert wird, geniigt auch die
Wahrung der Textform.

§ 2 Angebote, Vertragsschluss, Besondere Bestimmungen und Informationen fiir Bestellungen im Online-Shop

(1) Wir liefern ausschlielRlich an Unternehmer im Sinne von § 14 BGB. Es erfolgt kein Verkauf an Verbraucher.

(2) Kostenvoranschlage, Preis— und Lieferinformationen, beispielsweise in unserem Online-Shop und in
Katalogen, stellen keine rechtsverbindlichen Angebote dar, sondern sind als Aufforderung an den Kunden zur
Abgabe eines Angebots zu verstehen. Bestellungen des Kunden sind verbindliche Angebote an uns, an die der
Kunde im Zweifel 14 Tage gebunden ist. Der Vertrag kommt zustande, wenn wir die Bestellung des Kunden
bestatigen, mit der Vertragsdurchfiihrung beginnen oder die Ware liefern. Der Kunde verzichtet auf den
Zugang unserer Annahmeerkldrung. Ist unsere Erklarung ausnahmsweise als rechtsverbindliches Angebot zu
verstehen, sind wir bis zur Annahme durch den Kunden jederzeit zum Widerruf unseres Angebots berechtigt,
sofern in dem Angebot nicht ausdriicklich etwas anderes bestimmt ist.
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(3) Mindliche Vereinbarungen oder Nebenabreden bestehen nicht.

(4) Kostenvoranschldge, Skizzen, Zeichnungen, Pflichtenhefte, Leistungsbeschreibungen und sonstige
Unterlagen, die nicht zum Lieferumfang gehoren, verbleiben im Eigentum von Berner. Sie dirfen Dritten nicht
zuganglich gemacht werden und sind nach entsprechender Aufforderung unverziglich an Berner
zurlickzugeben.

(5) Besondere Bestimmungen und Informationen fir Bestellungen in unserem Online-Shop:

- Auch unser Online-Shop richtet sich nur an Unternehmer. Wir schlieen keine Vertrage mit
Verbrauchern.

- Bestellungen sind erst nach Registrierung im Online-Shop moglich. Mit der Registrierungsanfrage
bestatigt der Kunde seine Unternehmereigenschaft. Wir behalten uns vor, Registrierungsanfragen von
Kunden abzulehnen. Der Kunde ist verpflichtet, bei der Registrierung vollstandige und
wahrheitsgemdRe Angaben zu tatigen, auf unser Verlangen entsprechende Nachweise beizubringen
und die Daten bei Anderung zu korrigieren.

- Bei Bestellungen Uber unseren Online-Shop gibt der Kunde ein verbindliches Angebot zum
Vertragsschluss Uber die im Warenkorb befindlichen Waren ab, wenn er den Button ,kostenpflichtig
bestellen” anklickt. Mit der Bestellung bestéatigt der Kunde, dass er in Auslibung seiner gewerblichen
oder selbstandigen beruflichen Tatigkeit handelt. Nach einer Bestellung im Online-Shop erhalt der
Kunde eine automatisch generierte Zugangsbestatigung. Diese stellt keine Vertragsannahme dar. Der
Vertrag kommt erst zustande, wenn wir die Bestellung des Kunden schriftlich bestatigen oder den
Kunden Uber den Versand der Ware informieren oder die Ware liefern.

- Wir sind berechtigt, Bestellungen des Kunden im Online-Shop innerhalb von drei Werktagen
anzunehmen.

- Sofern der Kunde Uber unseren Online-Shop eine Online-Anfrage stellt, stellt dies kein
Vertragsangebot des Kunden, sondern eine unverbindliche Bitte des Kunden um ein Vertragsangebot
oder weitere Informationen dar.

- Der Bestellvorgang im Online-Shop umfasst folgende Schritte: Nach Anmeldung mit seinen
Registrierungsdaten kann der Kunde die Ware durch Anklicken des Buttons ,in den Warenkorb”, der
zusatzlich mit dem Warenkorbsymbol versehen ist, unverbindlich in einen virtuellen Warenkorb
einlegen. Den Inhalt des Warenkorbs kann sich der Kunde jederzeit Gber das Warenkorbsymbol
anzeigen lassen und mittels der vorgesehenen Felder Produkte aus dem Warenkorb |6schen oder die
Menge andern. Vor Abgabe einer Bestellung hat der Kunde die Moglichkeit, samtliche Angaben in
einer BestellUbersicht zu prifen und Eingabefehler Uber die vorgesehenen Bearbeitungsfelder zu
korrigieren. Wir speichern den Vertragstext. Der Kunde kann diese AVB im Rahmen des Bestellverlaufs
einsehen, ausdrucken und speichern. Den Inhalt der Bestellung bzw. Reservierung kann der Kunde
unmittelbar nach Abgabe der Bestellung abspeichern und/oder ausdrucken. Ferner werden wir dem
Kunden den Inhalt der Bestellung und die zum Zeitpunkt der Bestellung geltenden AVB nach Abgabe
der Bestellung zusenden. Eine spatere Einsichtnahme in die Bestellhistorie ist Gber die Rubrik ,,Mein
Konto” moglich. Eine Einsichtnahme in die zum Zeitpunkt der Bestellung geltende Version der AVB ist
dort nicht moglich. Vertragssprache ist Deutsch.
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§ 3 Preise, Mindermengenzuschlag, Preisanpassungen, Versandkosten

(1) Alle von uns angegebenen Preise verstehen sich in Euro zuzlglich der jeweiligen gesetzlichen
Umsatzsteuer. Soweit nicht anders vereinbart, gelten uns Preise ,netto ab Werk” (EXW Incoterms 2020), d. h.
ohne Verpackung, Verladung, Versicherung, Zoélle und sonstige auf die Ware zu entrichtende Abgaben,
Transportkosten und Umsatzsteuer. Wenn der Kunde bei Bestellungen in unserem Online-Shop den Versand
der Ware durch uns wiinscht, weisen wir auf ggf. anfallende Versandkosten im Bestellverlauf hin.

(2) Sofern nicht abweichend vereinbart, wird pro Bestellung eine Versandkostenpauschale von EUR 7,50
berechnet. Bei Bestellungen mit einem Bestellwert unter EUR 250,00 berechnen wir zusdtzlich einen
Mindermengenzuschlag in Héhe von EUR 8,50.

(3) Haben wir die Aufstellung oder Montage der Ware Ubernommen, tragt der Kunde, soweit nicht anders
vereinbart, neben der vereinbarten Vergltung alle erforderlichen Nebenkosten, wie z. B. Reisekosten, Kosten
fir den Transport des Handwerkszeugs und Kosten flr bauseitige Installationen (Strom, Wasser etc.).

(4) Die angegebenen Preise flr unsere Lieferung basieren auf den zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses
geltenden Umstdnden. Bei unvorhersehbaren, von uns nicht zu beeinflussenden erheblichen
Kostensteigerungen, z. B. durch Erhéhung von Frachtraten, Transportkosten, Steuern, Zollen- oder sonstigen
offentlichen Abgaben, Wahrungsschwankungen, Preiserhéhungen fur Rohstoffe oder Zulieferungen, sind wir
berechtigt, die Preise nach billigem Ermessen anzupassen.

(5) Ubernehmen wir Anschluss- und/oder Einbauarbeiten, kann der erforderliche Aufwand im Voraus nur
annahernd kalkuliert werden. Ist der Aufwand aufgrund flr uns unvorhersehbarer Umstédnde, insbesondere
aufgrund der Gegebenheiten beim Kunden, hoher als erwartet, so hat der Kunde die Kosten fiir den von Berner
zu erbringenden Mehraufwand sowie etwaigen zuséatzlichen Materialaufwand zu tragen.

(6) Bei Preiserhohungen von Gber 15 % des Nettopreises, ist der Kunde berechtigt, vom Vertrag zurlicktreten.
Der Ricktritt ist unverziglich nach Mitteilung der Preiserh6hung mit eingeschriebenem Brief zu erklaren.
Anderenfalls ist der Ricktritt ohne Wirkung. Im Fall des Ricktritts hat der Kunde die von uns bis zu diesem
Zeitpunkt erbrachten Leistungen angemessen zu verglten, soweit diese nicht zurlickgewahrt werden kdénnen.

§4 Lieferzeit, Lieferung

(1) Angaben zu Lieferterminen sind unverbindlich, sofern sie nicht schriftlich als verbindliche Termine
vereinbart sind. Bei Bestellungen Uber unseren Online-Shop erfolgt der Versand von Ware, die am Lager
verflgbar ist, innerhalb von drei Werktagen ab Abgabe lhrer Bestellung. Auf abweichende Lieferzeiten weisen
wir bei den jeweiligen Produktangeboten hin.

(2) Eine vereinbarte Lieferfrist beginnt frihestens mit Vertragsschluss, jedoch nicht vor vollstandiger Klarung
der technischen und kaufmdnnischen Einzelheiten der Auftragsdurchfihrung. Der Beginn aller fir uns
geltender Fristen setzt zudem die rechtzeitige Erflllung aller erforderlichen Mitwirkungshandlungen,
insbesondere den rechtzeitigen Erhalt samtlicher erforderlicher Informationen und vom Kunden zu liefernden
Unterlagen und Genehmigungen und Freigaben, sowie die Einhaltung der vereinbarten Zahlungsbedingungen
durch den Kunden voraus. Werden diese Voraussetzungen nicht erfillt, ohne dass dies von Berner zu vertreten
ist, beginnen Lieferfristen nicht zu laufen bzw. verlangern sich die Fristen angemessen.
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(3) Sofern nach Vertragsschluss Umstdnde bekannt werden, die Zweifel an der Zahlungsfahigkeit des Kunden
entstehen lassen, behalten wir uns vor, die Lieferung von Sicherheiten oder Vorkasse abhangig zu machen.

(4) Wir haften nicht fur Nichtlieferungen oder Lieferverzogerungen, wenn diese auf héherer Gewalt oder
einem sonstigen auRerhalb unseres Einflussbereichs liegenden Hinderungsgrund beruhen und von uns
verninftigerweise nicht erwarten werden konnte, den Hinderungsgrund in Betracht zu ziehen oder den
Hinderungsgrund oder seine Folgen zu vermeiden oder zu Uberwinden. Das gilt beispielsweise bei
kriegerischen Ereignissen, Terrorakten, Naturereignissen, Betriebs-, Transport- und Verkehrsstérungen,
ausbleibenden Zulieferungen und Rohmaterialzufuhr, Streiks, rechtmaRigen Aussperrungen, behordlichen
Verfigungen, Massenerkrankungen, Epidemien und Pandemien, Fabrikationsstorungen einschlieflich
Maschinenausfall, Arbeitskraftemangel. Wir werden den Kunden in derartigen Fallen Uber den
Hinderungsgrund und seine Auswirkungen informieren. Sofern ein solches Ereignis uns die Lieferung oder
Leistung wesentlich erschwert oder unmdglich macht und die Behinderung nicht nur von voribergehender
Dauer ist, sind beide Parteien zum Ricktritt vom Vertrag berechtigt. Bei Hindernissen voriibergehender Dauer
verlangern sich unsere Liefer- oder Leistungsfristen oder verschieben sich unsere Liefer- oder
Leistungstermine um den Zeitraum der Behinderung zzgl. einer angemessenen Anlauffrist. Jede Partei ist
berechtigt, vom Vertrag zurickzutreten, wenn die sich daraus ergebende Verzégerung den Zeitraum von drei
Monaten Uberschreitet oder wenn ihr infolge der Verzdégerung vor Ablauf dieser Frist ein weiteres Festhalten
am Vertrag nicht mehr zuzumuten ist mit der Folge, dass geleistete Anzahlungen rlckerstattet werden.
Sonstige Anspriiche bestehen nicht.

(5) Die Lieferung erfolgt vorbehaltlich rechtzeitiger und ordnungsgemaéRer Selbstbelieferung durch unsere
Lieferanten. Wir Gbernehmen kein Beschaffungsrisiko. Im Falle der Nichtverfligbarkeit der Leistung werden
wir den Kunden informieren.

(6) Haben wir den Kunden vor Vertragsschluss in angemessener und zumutbarer Weise auf Lieferengpasse
hingewiesen, insbesondere wenn wir die Lieferung zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses nicht durch
termingerechte Deckungskaufe sichern kénnen, gilt Folgendes:

- Die Einigung erfolgt unter dem Vorbehalt der Lieferbarkeit. Die Lieferzeit verlangert sich bis zur
Verfligbarkeit der Ware. Die Lieferung an den Kunden erfolgt schnellstmdglich nach Eingang der Ware
bei uns, wobei wir die Bestellungen der Kunden nach der zeitlichen Reihenfolge der Vertragsschlisse
erflllen werden. Wir werden den Kunden informieren, wenn die Ware verflgbar ist.

- Der Kunde ist zum Rucktritt vom Vertrag berechtigt, wenn die Lieferung nicht innerhalb von sechs
Wochen nach dem avisierten Liefertermin erfolgt.

- Wie werden dem Kunden im Falle des Ricktritts samtliche Gegenleistungen unverziiglich erstatten.
Weitergehende Anspriche des Kunden sind ausgeschlossen.

(7) Teillieferungen sind, soweit zumutbar, zuldssig.

(8) Der Kunde ist berechtigt, im Fall der schuldhaften Verzogerung der Lieferung Berner eine angemessene
Frist zur Leistung zu bestimmen, die in der Regel mindestens zwei Wochen betragen muss.

(9) Im Falle des Lieferverzuges oder der Unmoglichkeit haften wir aus Schadensersatzanspriichen nur nach
MaRgabe von Ziffer 10.
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(10) Sofern nicht ausdricklich etwas anderes vereinbart ist, stellen wir die Lieferung ,ab Werk” (exw
Incoterms 2020) zur Verflgung. Fir den Transport einschlieBlich Beladung und ordnungsgemaler
Transportsicherung ist ausschlieRlich der Kunde auf eigene Kosten verantwortlich.

(11) Auch wenn wir fir den Kunden die Versendung der Ware Ubernehmen, geschieht der Transport auf
Kosten und Gefahr des Kunden, sofern nicht ausdricklich abweichend etwas anderes vereinbart ist. Die Gefahr
des zufélligen Untergangs und der zufalligen Verschlechterung der Ware geht in diesem Fall mit der
Auslieferung der Sache an den Spediteur, den Frachtfihrer oder der sonst zur Ausflhrung der Versendung
bestimmten Person auf den Kunden Uber. Dies gilt auch dann, wenn Teillieferungen erfolgen, wir die Kosten
des Transports tragen und/oder wir den Transport selbst durchfihren. Auch wenn wir die Ware versenden
oder den Transport selbst durchfihren, ist der Kunde zur Entladung auf eigene Kosten und Gefahr selbst
verantwortlich, es sei denn, wir haben die Entladung gemal ausdricklicher Vereinbarung als zusatzliche
Leistung GUbernommen. Haben wir die Versendung Gbernommen, erfolgt die Wahl der Versandart und der
Beférderung nach unserem billigen Ermessen.

(12) Sendung wird von uns nur auf ausdricklichen Wunsch des Kunden und auf dessen Kosten gegen
Diebstahl, Bruch-, Transport-, Feuer- und Wasserschaden oder sonstige versicherbare Risiken versichert. Die
bei Bestellungen in unserem Online-Shop geltenden Versandoptionen werden dem Kunden wahrend des
Bestellverlaufs angezeigt.

(13) Unterstltzen unsere Mitarbeiter oder sonstige flir uns tatige Dritte den Kunden bei der Verladung
und/oder Transportsicherung und/oder Entladung, ohne dass uns insofern eine rechtliche Verpflichtung traf,
so geschieht dies gefalligkeitshalber und auf eigenes Risiko des Kunden. Die Personen werden als
Erfillungsgehilfen des Kunden tatig. Wir Gbernehmen insoweit keinerlei Verantwortung. Der Kunde hat uns
von allen etwaigen Ansprlchen Dritter freizustellen.

§5 Allgemeine Mitwirkungspflichten des Kunden, Annahmeverzug, Schadensersatzpflicht des Kunden

(1) Der Kunde ist verpflichtet, sdmtliche vertraglich geregelten, erforderlichen oder nach Treu und Glauben
geschuldeten Mitwirkungshandlungen rechtzeitig zu erbringen, insbesondere alle fir die Leistung
erforderliche Genehmigungen einzuholen und alle erforderlichen Informationen und Unterlagen und Daten
zu liefern sowie die zeitliche Verflgbarkeit kompetenter Ansprechpartner zu gewahrleisten.

(2) Wir sind berechtigt, dem Kunden fir die Erbringung einer Mitwirkungshandlung eine angemessene Frist zu
setzen. Nach erfolglosem Fristablauf sind wir berechtigt, vom Vertrag zurlickzutreten.

(3) Bei Abrufauftrdgen ist der Kunde verpflichtet, den Abruf innerhalb der vereinbarten Fristen vorzunehmen.
Ist keine Frist bestimmt, sind wir berechtigt, dem Kunden eine Frist fir den Abruf zu setzen, wenn innerhalb
von drei Monaten kein Abruf durch den Kunden erfolgt.
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(4) Erbringt der Kunde Mitwirkungspflichten nicht oder nicht vertragsgemall, nimmt der Kunde einen
vereinbarten Abruf nicht vor, wird die Ware auf Veranlassung des Kunden oder aufgrund von Umstanden, die
er zu vertreten hat, spater als zum vorgesehenen Liefertermin versendet, oder befindet sich der Kunde
aufgrund sonstiger Umstande in Annahmeverzug, sind wir berechtigt, Ersatz der dadurch entstehenden
Schaden und Mehraufwendungen zu verlangen. Wahrend des Annahmeverzugs sind wir berechtigt, eine
Schadenspauschale in Hohe von 0,2 % des Rechnungsbetrages flir jede angefangene Woche, hochstens jedoch
5 % des Rechnungswerts, zu berechnen. Der Kunde ist berechtigt, uns nachzuweisen, dass keine oder erheblich
geringere Schaden entstanden sind. Uns bleibt vorbehalten, héhere Schaden nachzuweisen. Weitergehende
Rechte, insbesondere das Recht, vom Vertrag zurlickzutreten oder Schadensersatz statt der Leistung zu
verlangen, bleiben unberihrt. Die Gefahr geht in diesen Fallen mit der Meldung der Versandbereitschaft auf
den Kunden Uber.

(5) Schuldet der Kunde Schadensersatz statt der Leistung, sind wir berechtigt, pauschalen Schadensersatz in
Hohe von 15 % des Kaufpreises zu verlangen, soweit nicht der Kunde einen geringeren Schaden nachweist.
Die Geltendmachung eines héheren Schadens nach den gesetzlichen Bestimmungen bleibt vorbehalten.

§ 6 Besondere Bestimmungen fir Aufbau- und Montageleistungen sowie Reparaturleistungen

(1) Haben wir uns aulRer zur Lieferung auch zur Aufstellung oder Montage verpflichtet oder Gbernehmen wir
Wartungs- oder ReparaturmalRnahmen, gelten zusatzlich folgende Bestimmungen:

(2) Der Kunde hat sdmtliche Voraussetzungen zu schaffen, um uns die Durchfihrung der vertraglich
vereinbarten Leistungen, insbesondere die Installation und den Einbau von Gerdten, zu ermdglichen.
Insbesondere hat er auf eigene Kosten geeignete Raumlichkeiten, die mit den notwendigen technischen
Einrichtungen einschlieRlich passender Stromquellen ausgestattet sind, bereitzustellen. Auf Anforderung hat
der Kunde alle nétigen Angaben Uber die Lage verdeckt geflhrter Strom-, Gas-, Wasserleitungen oder dhnliche
Angaben sowie etwaige erforderlichen statischen Angaben zur Verfiigung zu stellen.

(3) Die Sicherung von Daten obliegt dem Kunden. Insbesondere ist der Kunde verpflichtet, vor Durchfiihrung
der Leistungen, insbesondere von Installations-, Wartungs- oder Reparaturarbeiten, samtliche auf den
Geraten befindlichen Daten zu sichern.

(4) Kostenvoranschlage fiir Reparaturleistungen sind unverbindlich.

§ 7 Zahlung

(1) Rechnungsbetrédge sind sofort nach Zugang der Rechnung zur Zahlung fallig. Abzlige, wie Skonto, sind,
sofern nicht ausdriicklich etwas anderes vereinbart ist, nicht zulassig.

(2) Wir sind, auch im Rahmen einer laufenden Geschaftsbeziehung, jederzeit berechtigt, einen Vertrag ganz
oder teilweise nur gegen Vorkasse abzuschlieRen.

(3) Der Kunde gerat in Verzug, wenn der jeweilige Forderungsbetrag nicht innerhalb der vereinbarten oder in
der Rechnung bestimmten Zahlungsfrist gezahlt ist. Ist keine Zahlungsfrist bestimmt, gerat der Kunde in
Verzug, wenn der Rechnungsbetrag nicht innerhalb von 14 Tagen nach Zugang der Rechnung gezahlt ist.
MaRgeblich ist der Eingang der Zahlung bei uns. Ein friherer Verzugseintritt nach Malgabe der gesetzlichen
Vorschriften, insbesondere durch Mahnung, bleibt unberihrt.
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(4) Wahrend des Zahlungsverzugs ist der Kunde verpflichtet, Verzugszinsen und Schadenspauschale gemal
den gesetzlichen Vorschriften als Mindestschaden zu ersetzen. Die Geltendmachung eines darlber
hinausgehenden Schadens bleibt vorbehalten. Gegentber Kaufleuten bleibt unser Anspruch auf den
kaufmannischen Falligkeitszins (§ 353 HGB) unberihrt. Weitergehende Rechte, insbesondere zum Rucktritt
vom Vertrag und/oder Schadensersatz, bleiben vorbehalten.

(5) Werden uns nach Abschluss des Vertrags Umstdnde bekannt, die die Kreditwirdigkeit des Kunden
wesentlich zu mindern geeignet sind, und durch die unser Anspruch auf den Kaufpreis gefahrdet wird, sind wir
berechtigt, noch ausstehende Leistungen nur gegen Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung zu erbringen. §
321 BGB findet (entsprechende) Anwendung. Wir sind in einem solchen Fall berechtigt, sdmtliche
Sondervereinbarungen (auch Sonderrabatte), Stundungsvereinbarungen und eingerdumte Zahlungsziele auch
hinsichtlich aller anderen offenen Forderungen aus der Geschédftsbeziehung zu widerrufen und die
Forderungen sofort fallig zu stellen. Als Umstand, der die Kreditwirdigkeit des Kunden wesentlich zu mindern
geeignet sind, gilt zum Beispiel der Verzug mit Zahlungsverpflichtungen.

(6) Aufrechnungs- und Zurlckbehaltungsrechte stehen dem Kunden nur zu, wenn seine Gegenanspriiche
rechtskraftig festgestellt, unbestritten oder anerkannt sind. Dies gilt auch, wenn sein Gegenanspruch auf dem
gleichen Rechtsverhiltnis beruht. Bei Mangeln der Ware bleiben jedoch die Gegenrechte des Kunden
insbesondere gemal Ziffer 9.5 dieser AVB unberihrt.

§ 8 Eigentumsvorbehalt

(1) Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Ware bis zur vollstandigen Erfillung des Kaufpreises
sowie samtlicher weiterer bestehender oder (im Zeitpunkt des Vertragsschlusses) kiinftiger Forderungen
(einschlielich samtlicher Saldoforderungen aus dem Kontokorrent) gegen den Kunden aus der
Geschéftsbeziehung vor. Das Eigentum an der Ware geht automatisch auf den Kunden Uber, sobald der
Kaufpreis getilgt ist und keine weiteren Forderungen aus der Geschaftsbeziehung bestehen
(Kontokorrentvorbehalt).

(2) Der Kunde ist berechtigt, die Vorbehaltsware im Rahmen eines ordnungsgemalen Geschaftsbetriebes zu
verdufRern oder zu verarbeiten. Die Berechtigung erlischt automatisch, wenn der Kunde in Zahlungsverzug
gerat, die Er6ffnung eines Insolvenzverfahrens Gber sein Vermdgen beantragt ist oder er zur Beantragung
eines Insolvenzverfahrens verpflichtet ist.

(3) Der Kunde ist bei einer WeiterverauBerung der Vorbehaltsware auf Kredit verpflichtet, die Ware nur gegen
ausreichende Sicherheiten (z. B. Vereinbarung eines eigenen Eigentumsvorbehalts etc.) zu veradullern.
Verpfandungen oder Sicherungsibereignungen sind dem Kunden nur mit unserer vorherigen schriftlichen
Zustimmung erlaubt.
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(4) Eine eventuelle Be- oder Verarbeitung der Eigentumsvorbehaltsware durch den Kunden erfolgt stets fir
uns als Verarbeiter im Sinne des § 950 BGB. Wird die Ware mit anderen, uns nicht gehérenden Sachen
verarbeitet, umgebildet, untrennbar vermischt oder verbunden, erwerben wir das Miteigentum an der neuen
Sache im Verhéltnis des Wertes der Eigentumsvorbehaltsware (Rechnungswert inkl. Umsatzsteuer) zu dem
Wert der anderen verarbeiteten Sachen zur Zeit der Verarbeitung, Umbildung, Vermischung oder Verbindung.
Erfolgt eine Verbindung oder Vermischung mit einer Sache des Kunden, die als Hauptsache anzusehen ist, so
dass er Kunde Alleineigentum erwirbt, wird bereits jetzt vereinbart, dass der Kunde uns anteilsmaRig
entsprechend dem Wert der Ausgangsstoffe zum Zeitpunkt der Vermischung oder Verbindung Miteigentum
an dem Endprodukt Ubertragt. Wir nehmen die Eigentumsibertragung an. Der Kunde verwahrt fir uns das
(Mit-)Eigentum unentgeltlich. Fir die durch Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung entstehenden
Produkte gelten die Regelungen fiir Vorbehaltsware entsprechend.

(5) Der Kunde tritt schon jetzt seine Forderung aus der WeiterverduRerung von Vorbehaltsware
sicherungshalber an uns ab, und zwar in Héhe des Rechnungswerts unserer Forderungen (einschlieflich
Mehrwertsteuer), die uns gegen den Kunden aus der Geschaftsbeziehung zum Zeitpunkt der
WeiterverauRerung zustehen, zuzlglich eines Sicherheitsaufschlags in Hohe von 20 %. Die Abtretung gilt
unabhédngig davon, ob die Vorbehaltsware ohne oder nach Verarbeitung oder Vermischung weiter verkauft
wurde.

(6) Der Kunde ist ermachtigt, die uns abgetretenen Forderungen aus der WeiterverdufRerung im Rahmen eines
ordnungsgemalien Geschaftsbetriebs einzuziehen. Die uns zustehenden Erldse sind uns jeweils sofort nach
Eingang zuzuleiten. Auf unser Verlangen hat der Kunde uns die Namen der Schuldner der abgetretenen
Forderung mitzuteilen und diese von der Abtretung zu unterrichten. Wir sind erméchtigt, die Abtretung auch
in seinem Namen den Abnehmern mitzuteilen. Die Einzugserméachtigung erlischt automatisch, wenn der
Kunde im Zahlungsverzug ist, die Eroffnung eines Insolvenzverfahrens Gber sein Vermogen beantragt ist oder
er zur Beantragung eines Insolvenzverfahrens verpflichtet ist.

(7) Ungeachtet eines etwaigen automatischen Erldschens, sind wir berechtigt, die WeiterverauRerungs-
und/oder Verarbeitungsermachtigung und/oder die Einziehungserméchtigung zu widerrufen, wenn der Kunde
seine Pflichten uns gegeniber verletzt, insbesondere seine Zahlungsverpflichtungen aus der
Geschéftsbeziehung nicht ordnungsgemal erfillt, insbesondere in Zahlungsverzug gerat, oder gegen seine
Pflichten als Vorbehaltskaufer verstdft oder nach Abschluss des Vertrages erkennbar wird, dass unsere
Zahlungsanspriiche aus der Geschéaftsbeziehung mit dem Kunden durch dessen mangelnde Leistungsfahigkeit
gefahrdet sind. Im Falle des Erléschens der Einziehungserméachtigung hat der Kunde die zur Einziehung
erforderlichen Angaben Uber die Forderung an uns zu Ubermitteln und uns ggf. bei der Beitreibung zu
unterstutzen.

(8) Ferner sind wir bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden berechtigt, nach den gesetzlichen Vorschriften
vom Vertrag zurlckzutreten. Wir sind wahlweise, sofern die Voraussetzungen fir den Ricktritt vorliegen, auch
berechtigt, die Ware lediglich herauszuverlangen. Ein solches bloRes Herausgabeverlangen stellt keine
Racktrittserklarung dar. Der Rucktritt bleibt aber vorbehalten. Gleiches gilt, wenn wir die Vorbehaltsware
pfanden. Die fur die Ricknahme anfallenden Transportkosten tragt der Kunde. Von uns zuriickgenommene
Vorbehaltsware dirfen wir verwerten. Der Erlos der Verwertung wird mit denjenigen Betragen verrechnet,
die uns der Kunde schuldet, nachdem wir einen angemessenen Betrag fur die Kosten der Verwertung
abgezogen haben.
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(9) Der Kunde ist verpflichtet, die in unserem (Mit-)Eigentum stehenden Sachen auf seine Kosten pfleglich zu
behandeln, sorgfiltig zu verwahren und angemessen gegen die Ublichen Risiken (Diebstahl, Bruch, Feuer,
Wasser) zu versichern und auf Verlangen den Abschluss der Versicherung nachzuweisen. Wir kdnnen jederzeit
verlangen, dass der Kunde ein Inventar Uber die von uns gelieferten Waren an ihrem jeweiligen Lagerort
aufnimmt und die Ware als in unserem Eigentum stehend kenntlich macht. Versicherungsanspriiche sowie
Anspriche gegen Dritte wegen Beschadigung, Zerstorung, Diebstahls oder Verlustes der Ware tritt der Kunde
bereits jetzt sicherungshalber an uns ab. Wir nehmen diese Abtretung hiermit an.

(10) Zugriffe Dritter auf die Vorbehaltsware hat der Kunde uns unverziglich nach Bekanntwerden mitzuteilen
und uns alle fir eine Intervention notwendigen Informationen und Unterlagen zu Uberlassen. Der Kunde haftet
fr die Kosten, die fur die Aufhebung des Zugriffs, insbesondere durch Erhebung einer Drittwiderspruchsklage
anfallen, soweit sie nicht von dem betreibenden Glaubiger erlangt werden kénnen.

§ 9 Gewdhrleistung bei Mangeln

(1) Unsere Produkte sind mangelfrei, wenn sie bei Gefahribergang die vereinbarte Beschaffenheit aufweisen,
sich fur die nach dem Vertrag vorausgesetzte Verwendung eignen und mit dem vereinbarten Zubehér und
Anleitungen Gbergeben werden, die der Kunde Ublicherweise erwarten kann. Die Beweislast flr das Bestehen
eines Mangels tragt der Kunde. Wir weisen darauf hin, dass die in unseren Angeboten und Druckschriften
enthaltenen Abbildungen, Zeichnungen, Qualitats-, Mengen-, Gewichts-, Mals- und Leistungsangaben nur
Anndherungswerte wiedergeben. Offentliche AuRerungen, Anpreisungen oder Werbung von Berner oder
durch einen Dritten stellen keine vertragsgemaRe Beschaffenheitsangabe der Ware dar. Garantien im
Rechtssinne gibt Berner grundsatzlich nicht ab. Eine Garantie liegt nur vor, wenn sie ausdricklich als solche
bezeichnet ist. Technische Anderungen sowie Anderungen in Form, Farbe und/oder Gewicht bleiben im
Rahmen des Zumutbaren vorbehalten.

(2) Bei Méangeln der Ware leisten wir nach unserer Wahl Gewdhr durch kostenfreie Nachbesserung oder
Nachlieferung (Nacherfillung). Wir sind berechtigt, von dem Kunden die Riicksendung der Ware zu uns zum
Zwecke der Prifung der Beanstandung und ggf. zur Nachbesserung/Nachlieferung zu verlangen. Die
erforderlichen Transportkosten fir die Ricksendung der Ware gehen im Fall berechtigter Mangelriigen zu
unseren Lasten. Soweit fir den Kunden zumutbar, sind wir nach billigem Ermessen berechtigt, die
Nachbesserung in der Weise vorzunehmen, dass dem Kunden ein Ersatzteil zugesendet wird und der Kunde
den Austausch vornimmt. Die Kosten des Ersatzteiles einschlielllich des Versandes tragen wir. Wir sind
berechtigt, die Nacherfillung wegen unverhaltnismaRiger Kosten zu verweigern. Die Nacherfillung ist in
jedem Fall unverhaltnismalig, wenn die Kosten der Nacherftllung mehr als 120 % des Kaufpreises betragen.

(3) Der Kunde kann erst dann vom Vertrag zurlicktreten oder den Kaufpreis mindern, wenn innerhalb einer
uns gesetzten angemessenen Frist kein Nacherfillungsversuch vorgenommen wird oder die Nacherfillung
unmoglich, verweigert, fehlgeschlagen oder unzumutbar ist. Die Frist zur Nacherfillung muss, sofern keine
berechtigten Interessen des Kunden entgegenstehen, mindestens vier Wochen betragen. Ein Fehlschlagen der
Nacherfillung ist im Zweifel erst nach dem dritten fehlgeschlagenen Nacherfillungsversuch anzunehmen. Ein
Ricktrittsrecht wegen unerheblicher Méangel steht dem Kunden nicht zu. Flr Rlcktrittsrechte und
Schadenersatzanspriche wegen Mangeln gelten zusatzlich zu den gesetzlichen Voraussetzungen die
besonderen Bestimmungen in Ziffer 10.
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(4) Der Kunde ist bei allen von uns erbrachten Leistungen, auch bei Werkleistungen, verpflichtet, die Ware
unverziglich auf Madngel einschlielRlich Qualitats- und Quantitatsabweichungen zu untersuchen, soweit dies
nach ordnungsmaligem Geschédftsgange tunlich ist, und uns, wenn sich ein Mangel zeigt, unverziglich
schriftlich Anzeige zu machen. Die Untersuchung hat in jedem Fall vor dem Einbau, der Verarbeitung oder
WeiterveraulRerung der Ware zu erfolgen. Mangel, die bei einer ordnungsgemaflen Untersuchung der Ware
erkennbar sind, sind spatestens innerhalb von 10 Werktagen nach Entgegennahme der Ware schriftlich zu
rigen. Mangel, die bei ordnungsgemaler Untersuchung nicht erkennbar waren (versteckte Mangel) sind
innerhalb von zwei Werktagen nach der Entdeckung schriftlich anzuzeigen. Werden Mangel nicht gemaf den
vorstehenden Vorschriften gerigt, gilt die Lieferung als vertragsgemall genehmigt. Vermerke auf
Lieferscheinen gelten nicht als Mangelriige. AuRendienstmitarbeiter, Transportpersonen oder sonstige Dritte
sind nicht zur Empfangnahme von Mangelrliigen berechtigt.

(5) Wegen Mangeln darf der Kunde Zahlungen nur in einem Umfang zurtickhalten, der im Verhaltnis zu den
aufgetretenen Mangeln angemessen ist.

(6) Keine Gewahrleistung besteht bei Defekten aufgrund von unberechtigten Eingriffen oder fehlerhaftem
Verhalten des Kunden, etwa wenn der Kunde die Sache fehlerhaft in Betrieb nimmt, bedient, Wartungs- oder
Bedienungsvorschriften nicht beachtet, Fremdteile oder nicht zugelassene Betriebsmittel verwendet, es sei
denn, der Kunde weist nach, dass der Defekt nicht auf dem Verhalten des Kunden beruht.

(7) Fur die Verjahrung von Mangelansprichen gilt Ziffer 11.

(8) Erhélt der Kunde eine mangelhafte Montageanleitung, ist Berner lediglich zur Lieferung einer mangelfreien
Montageanleitung verpflichtet, und dies auch nur dann, wenn der Mangel der Montageanleitung der
ordnungsgemallen Montage entgegensteht. Dies gilt entsprechend bei mangelhafter Bedienungsanleitung.

(9) Bei Ware, die an Berner zuriickgesendet wird, ohne dass sie einen Mangel aufweist, ist Berner nicht zur
Zurlcknahme verpflichtet. Sofern Berner die Ware zurlicknimmt und eine Gutschrift erteilt, geschieht dies
unter Abzug der angefallenen Verpackungs- und Versandkosten sowie von 10 % des Kaufpreises (mindestens
EUR 10,00) fur Verwaltungskosten. Der Nachweis eines héheren oder geringeren Schadens ist den Parteien
gestattet. Ist die Ware beschadigt, kann Berner von der Gutschrift dariber hinaus eine angemessene
Wertminderung abziehen.

(10) Berner ist verpflichtet, die Lieferung der Ware lediglich im Land des Lieferorts frei von gewerblichen
Schutzrechten und Urheberrechten Dritter (im Folgenden: Schutzrechte) zu erbringen. Sofern ein Dritter
wegen der Verletzung von Schutzrechten durch von Berner erbrachte, vertragsgemall genutzte Ware gegen
den Kunden berechtigte Anspriiche erhebt, wird Berner nach seiner Wahl und auf seine Kosten fir die
betreffende Ware zunachst entweder ein Nutzungsrecht erwirken, sie so andern, dass das Schutzrecht nicht
verletzt wird, oder austauschen. Anspriche des Kunden sind ausgeschlossen, soweit die
Schutzrechtsverletzung durch Vorgaben des Kunden, durch eine fiir Berner nicht vorhersehbare Anwendung
oder dadurch verursacht wird, dass die Ware vom Kunden verdndert oder zusammen mit nicht von Berner
gelieferten Produkten eingesetzt wird.

(11) Der Kunde ist verpflichtet, Berner Uber die von Dritten geltend gemachten Anspriche unverziglich
schriftlich zu verstandigen. Er darf Verletzungen nicht anerkennen. Abwehrmallnahmen oder
Vergleichsverhandlungen sind ausschlieBlich Berner vorbehalten. Stellt der Kunde die Nutzung der Ware aus
Schadensminderungs- oder sonstigen wichtigen Grinden ein, ist er verpflichtet, den Dritten darauf
hinzuweisen, dass mit der Nutzungseinstellung kein Anerkenntnis einer Schutzrechtsverletzung verbunden ist.
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(12) Bei Mangeln von Werkleistungen (Aufbau- Installations- oder ReparaturmalRnahmen) ist der Kunde
berechtigt, nach Maligabe der gesetzlichen Vorschriften Nacherfiullung zu verlangen. Die Geltendmachung
weitergehender Rechte ist nur zuldssig, wenn die Nacherfillung fehlgeschlagen ist. Dies gilt auch flir das Recht
auf Ersatzvornahme. Im Ubrigen gelten vorstehende Bestimmungen einschlieRlich der Pflicht zur Rige
erkennbarer und erkannter Méangel (Ziffer 9.4) und Verjahrungsvorschriften (Ziffer 9.7) entsprechend.

(13) Ein Regress gemal §§ 445a, 445b BGB ist ausgeschlossen, wenn der Endkunde Unternehmer ist.

§10 Riicktrittsrechte und Schadensersatzanspriiche des Kunden

(1) Far das Recht zum Riicktritt vom Vertrag gelten die gesetzlichen Bestimmungen mit der MaRgabe, dass der
Kunde wegen einer nicht in einem Mangel bestehenden Pflichtverletzung nur zurlcktreten kann, soweit die
Pflichtverletzung von Berner zu vertreten ist.

(2) Eine Haftung von Berner auf Schadensersatz besteht nur nach Maligabe der nachfolgenden Regelungen.
Im Ubrigen ist eine Schadensersatzhaftung fiir Schaden aller Art, gleich aufgrund welcher Anspruchsgrundlage,
einschlielRlich der Haftung fur Verschulden bei Vertragsschluss, ausgeschlossen.

- Far Schaden haften wir, sofern die sonstigen Anspruchsvoraussetzungen vorliegen, grundsatzlich
nur, wenn uns Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit zur Last fallt.

- Fur einfache Fahrlassigkeit haften wir bei Verletzung einer Pflicht, deren Erflllung die
ordnungsgemalle Durchfiihrung des Vertrags Uberhaupt erst ermoglicht und auf deren
Einhaltung der Vertragspartner regelmalig vertrauen darf (sog. Kardinalpflicht).

- Sofern wir fir fahrldssiges Verhalten haften, ist unsere Haftung auf den Schaden begrenzt, mit
dessen Entstehen wir nach den bei Vertragsschluss bekannten Umstanden typischerweise
rechnen mussten.

- Vorstehende Haftungsausschlisse und -beschrankungen gelten nicht, soweit wir eine Garantie
Ubernommen haben, flir Schaden, die nach dem Produkthaftungsgesetz zu ersetzen sind, sowie
fir Schaden an Leben, Koérper oder Gesundheit.

- Vorstehende Haftungsausschlisse und -begrenzungen gelten auch zugunsten unserer
Mitarbeiter, Erfillungsgehilfen und sonstiger Dritter, denen wir uns zur Vertragserfillung
bedienen.

§11 Verjdhrung

(1) Die Verjahrungsfrist fir Anspriiche wegen Mangeln betragt ein Jahr, soweit nicht das Gesetz in §§ 438 Abs.
1 Nr. 2 BGB (Bauwerke und Sachen flr Bauwerke), § 445a, 445b (Rickgriffsanspriiche) BGB und § 634a Abs. 1
Nr. 2 BGB (Baumangel) langere Fristen bestimmt.

(2) Sonstige vertragliche Anspriiche des Kunden wegen Pflichtverletzungen verjéhren in einem Jahr. Dies gilt
nicht fir das Recht des Kunden, sich wegen einer von uns zu vertretenen Pflichtverletzung, die nicht in einem
Mangel liegt, vom Vertrag zu l6sen.

(3) Abweichend gelten die gesetzlichen Verjahrungsfristen fir folgende Anspriiche des Kunden:
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- Schadenersatzanspriiche aus einer Produkthaftpflicht, wegen eines Schadens aus einer Verletzung des
Lebens, des Kdrpers, der Gesundheit oder einer wesentlichen Vertragspflicht sowie wegen sonstiger
Schaden, die auf einer vorsatzlichen oder grob fahrlassigen Pflichtverletzung durch uns oder unsere
Erfillungsgehilfen beruhen,

- Anspriche wegen arglistigen Verschweigens eines Mangels.

(4) Unsere Anspriiche gegen den Kunden verjahren nach den gesetzlichen Vorschriften.

§12 Entsorgungshinweise

(1) Die gelieferte Ware wird nach Beendigung der Nutzung von uns nicht zuriickgenommen. Wir gehen nach
Prufung der rechtlichen Vorschriften davon aus, dass eine Entsorgungsverantwortung nach dem ElektroG nicht
besteht und verweisen insoweit auf unser Merkblatt zur Richtlinie 2002/95/EG (RoHS) ElektroG, das wir lhnen
auf Wunsch jederzeit gern zur Verfligung stellen. Wir weisen aber darauf hin, dass die gelieferte Ware
aufgrund der in bestimmungsgemaRen Betrieb/Gebrauch entstehenden Kontamination (,,siehe Regelung fir
Medizinprodukte ElektroG“) besonderen Entsorgungsvorschriften unterliegt. Insbesondere gilt es
diesbeziglich die jeweils giltige Richtlinie der LAGA (Bund-Landerarbeitsgemeinschaft Abfall) tber die
ordnungsgemalie Entsorgung von Abfallen aus Einrichtungen des Gesundheitsdienstes zu beachten.

(2) In jedem Fall Gbernimmt der Kunde die Verpflichtung, sich in eigener Verantwortung Uber alle rechtlichen
Entsorgungsvorschriften zu informieren und die Entsorgung entsprechend den rechtlichen Vorgaben auf
eigene Kosten vorzunehmen.

(3) Bei einer Weitergabe der gelieferten Ware, insbesondere einer WeiterverduRerung, ist der Kunde
verpflichtet, den Abnehmer auf die geltenden Entsorgungsvorschriften hinzuweisen und auf deren Einhaltung
zu verpflichten oder selbst flr die Entsorgung entsprechend den gesetzlichen Vorschriften zu sorgen.

(4) Von allen etwaigen Ansprichen, die gegen uns wegen einer vorschriftswidrigen Entsorgung geltend
gemacht werden, hat uns der Kunde auf erstes Anfordern freizuhalten.

(5) Unser Anspruch auf Ubernahme der Entsorgung/Freistellung von Anspriichen wegen vorschriftswidriger
Entsorgung durch den Kunden verjahrt nicht vor Ablauf von zwei Jahren nach der endglltigen Beendigung der
Nutzung des Gerdts. Die zweijdhrige Frist der Ablaufhemmung beginnt frihestens mit Zugang einer
schriftlichen Mitteilung des Kunden bei uns lGber die Nutzungsbeendigung.

§ 13 Schlussbestimmungen

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

(2) Erfallungsort ist der Sitz von Berner. AusschlieRlicher Gerichtsstand ist Hamburg. Berner ist berechtigt, am
allgemeinen Gerichtsstand des Kunden zu klagen.

(3) Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages einschlieBlich dieser AVB ganz oder teilweise unwirksam sein
oder werden, so wird hierdurch die Gultigkeit der Gbrigen Bestimmungen nicht berihrt. Die ganz oder
teilweise unwirksame Regelung wird in diesem Fall durch eine Regelung ersetzt, deren wirtschaftlicher Erfolg
dem der unwirksamen moglichst nahe kommt.
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§ 14 Datenschutzhinweis

Wir verarbeiten samtliche personenbezogenen Daten im Einklang mit den geltenden datenschutzrechtlichen
Bestimmungen. Nahere Informationen dazu finden Sie in unserer Datenschutzerklarung.
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	(5) Besondere Bestimmungen und Informationen für Bestellungen in unserem Online-Shop:
	- Auch unser Online-Shop richtet sich nur an Unternehmer. Wir schließen keine Verträge mit Verbrauchern.
	- Bestellungen sind erst nach Registrierung im Online-Shop möglich. Mit der Registrierungsanfrage bestätigt der Kunde seine Unternehmereigenschaft. Wir behalten uns vor, Registrierungsanfragen von Kunden abzulehnen. Der Kunde ist verpflichtet, bei der...
	- Bei Bestellungen über unseren Online-Shop gibt der Kunde ein verbindliches Angebot zum Vertragsschluss über die im Warenkorb befindlichen Waren ab, wenn er den Button „kostenpflichtig bestellen“ anklickt. Mit der Bestellung bestätigt der Kunde, dass...
	- Wir sind berechtigt, Bestellungen des Kunden im Online-Shop innerhalb von drei Werktagen anzunehmen.
	- Sofern der Kunde über unseren Online-Shop eine Online-Anfrage stellt, stellt dies kein Vertragsangebot des Kunden, sondern eine unverbindliche Bitte des Kunden um ein Vertragsangebot oder weitere Informationen dar.
	- Der Bestellvorgang im Online-Shop umfasst folgende Schritte: Nach Anmeldung mit seinen Registrierungsdaten kann der Kunde die Ware durch Anklicken des Buttons „in den Warenkorb“, der zusätzlich mit dem Warenkorbsymbol versehen ist, unverbindlich in ...

	§ 3 Preise, Mindermengenzuschlag, Preisanpassungen, Versandkosten
	(1) Alle von uns angegebenen Preise verstehen sich in Euro zuzüglich der jeweiligen gesetzlichen Umsatzsteuer. Soweit nicht anders vereinbart, gelten uns Preise „netto ab Werk“ (EXW Incoterms 2020), d. h. ohne Verpackung, Verladung, Versicherung, Zöll...
	(2) Sofern nicht abweichend vereinbart, wird pro Bestellung eine Versandkostenpauschale von EUR 7,50 berechnet. Bei Bestellungen mit einem Bestellwert unter EUR 250,00 berechnen wir zusätzlich einen Mindermengenzuschlag in Höhe von EUR 8,50.
	(3) Haben wir die Aufstellung oder Montage der Ware übernommen, trägt der Kunde, soweit nicht anders vereinbart, neben der vereinbarten Vergütung alle erforderlichen Nebenkosten, wie z. B. Reisekosten, Kosten für den Transport des Handwerkszeugs und K...
	(4) Die angegebenen Preise für unsere Lieferung basieren auf den zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses geltenden Umständen. Bei unvorhersehbaren, von uns nicht zu beeinflussenden erheblichen Kostensteigerungen, z. B. durch Erhöhung von Frachtraten, Tran...
	(5) Übernehmen wir Anschluss- und/oder Einbauarbeiten, kann der erforderliche Aufwand im Voraus nur annähernd kalkuliert werden. Ist der Aufwand aufgrund für uns unvorhersehbarer Umstände, insbesondere aufgrund der Gegebenheiten beim Kunden, höher als...
	(6) Bei Preiserhöhungen von über 15 % des Nettopreises, ist der Kunde berechtigt, vom Vertrag zurücktreten. Der Rücktritt ist unverzüglich nach Mitteilung der Preiserhöhung mit eingeschriebenem Brief zu erklären. Anderenfalls ist der Rücktritt ohne Wi...

	§4 Lieferzeit, Lieferung
	(1) Angaben zu Lieferterminen sind unverbindlich, sofern sie nicht schriftlich als verbindliche Termine vereinbart sind. Bei Bestellungen über unseren Online-Shop erfolgt der Versand von Ware, die am Lager verfügbar ist, innerhalb von drei Werktagen a...
	(2) Eine vereinbarte Lieferfrist beginnt frühestens mit Vertragsschluss, jedoch nicht vor vollständiger Klärung der technischen und kaufmännischen Einzelheiten der Auftragsdurchführung. Der Beginn aller für uns geltender Fristen setzt zudem die rechtz...
	(3) Sofern nach Vertragsschluss Umstände bekannt werden, die Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Kunden entstehen lassen, behalten wir uns vor, die Lieferung von Sicherheiten oder Vorkasse abhängig zu machen.
	(4) Wir haften nicht für Nichtlieferungen oder Lieferverzögerungen, wenn diese auf höherer Gewalt oder einem sonstigen außerhalb unseres Einflussbereichs liegenden Hinderungsgrund beruhen und von uns vernünftigerweise nicht erwarten werden konnte, den...
	(5) Die Lieferung erfolgt vorbehaltlich rechtzeitiger und ordnungsgemäßer Selbstbelieferung durch unsere Lieferanten. Wir übernehmen kein Beschaffungsrisiko. Im Falle der Nichtverfügbarkeit der Leistung werden wir den Kunden informieren.
	(6) Haben wir den Kunden vor Vertragsschluss in angemessener und zumutbarer Weise auf Lieferengpässe hingewiesen, insbesondere wenn wir die Lieferung zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses nicht durch termingerechte Deckungskäufe sichern können, gilt Fol...
	- Die Einigung erfolgt unter dem Vorbehalt der Lieferbarkeit. Die Lieferzeit verlängert sich bis zur Verfügbarkeit der Ware. Die Lieferung an den Kunden erfolgt schnellstmöglich nach Eingang der Ware bei uns, wobei wir die Bestellungen der Kunden nach...
	- Der Kunde ist zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt, wenn die Lieferung nicht innerhalb von sechs Wochen nach dem avisierten Liefertermin erfolgt.
	- Wie werden dem Kunden im Falle des Rücktritts sämtliche Gegenleistungen unverzüglich erstatten. Weitergehende Ansprüche des Kunden sind ausgeschlossen.
	(7)  Teillieferungen sind, soweit zumutbar, zulässig.
	(8) Der Kunde ist berechtigt, im Fall der schuldhaften Verzögerung der Lieferung Berner eine angemessene Frist zur Leistung zu bestimmen, die in der Regel mindestens zwei Wochen betragen muss.
	(9) Im Falle des Lieferverzuges oder der Unmöglichkeit haften wir aus Schadensersatzansprüchen nur nach Maßgabe von Ziffer 10.
	(10) Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, stellen wir die Lieferung „ab Werk“ (exw Incoterms 2020) zur Verfügung. Für den Transport einschließlich Beladung und ordnungsgemäßer Transportsicherung ist ausschließlich der Kunde auf eig...
	(11) Auch wenn wir für den Kunden die Versendung der Ware übernehmen, geschieht der Transport auf Kosten und Gefahr des Kunden, sofern nicht ausdrücklich abweichend etwas anderes vereinbart ist. Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen...
	(12) Sendung wird von uns nur auf ausdrücklichen Wunsch des Kunden und auf dessen Kosten gegen Diebstahl, Bruch-, Transport-, Feuer- und Wasserschäden oder sonstige versicherbare Risiken versichert. Die bei Bestellungen in unserem Online-Shop geltend...
	(13) Unterstützen unsere Mitarbeiter oder sonstige für uns tätige Dritte den Kunden bei der Verladung und/oder Transportsicherung und/oder Entladung, ohne dass uns insofern eine rechtliche Verpflichtung traf, so geschieht dies gefälligkeitshalber und ...

	§5 Allgemeine Mitwirkungspflichten des Kunden, Annahmeverzug, Schadensersatzpflicht des Kunden
	(1) Der Kunde ist verpflichtet, sämtliche vertraglich geregelten, erforderlichen oder nach Treu und Glauben geschuldeten Mitwirkungshandlungen rechtzeitig zu erbringen, insbesondere alle für die Leistung erforderliche Genehmigungen einzuholen und alle...
	(2) Wir sind berechtigt, dem Kunden für die Erbringung einer Mitwirkungshandlung eine angemessene Frist zu setzen. Nach erfolglosem Fristablauf sind wir berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten.
	(3) Bei Abrufaufträgen ist der Kunde verpflichtet, den Abruf innerhalb der vereinbarten Fristen vorzunehmen. Ist keine Frist bestimmt, sind wir berechtigt, dem Kunden eine Frist für den Abruf zu setzen, wenn innerhalb von drei Monaten kein Abruf durch...
	(4) Erbringt der Kunde Mitwirkungspflichten nicht oder nicht vertragsgemäß, nimmt der Kunde einen vereinbarten Abruf nicht vor, wird die Ware auf Veranlassung des Kunden oder aufgrund von Umständen, die er zu vertreten hat, später als zum vorgesehenen...
	(5) Schuldet der Kunde Schadensersatz statt der Leistung, sind wir berechtigt, pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 % des Kaufpreises zu verlangen, soweit nicht der Kunde einen geringeren Schaden nachweist. Die Geltendmachung eines höheren Schaden...

	§ 6 Besondere Bestimmungen für Aufbau- und Montageleistungen sowie Reparaturleistungen
	(1) Haben wir uns außer zur Lieferung auch zur Aufstellung oder Montage verpflichtet oder übernehmen wir Wartungs- oder Reparaturmaßnahmen, gelten zusätzlich folgende Bestimmungen:
	(2) Der Kunde hat sämtliche Voraussetzungen zu schaffen, um uns die Durchführung der vertraglich vereinbarten Leistungen, insbesondere die Installation und den Einbau von Geräten, zu ermöglichen. Insbesondere hat er auf eigene Kosten geeignete Räumlic...
	(3) Die Sicherung von Daten obliegt dem Kunden. Insbesondere ist der Kunde verpflichtet, vor Durchführung der Leistungen, insbesondere von Installations-, Wartungs- oder Reparaturarbeiten, sämtliche auf den Geräten befindlichen Daten zu sichern.
	(4) Kostenvoranschläge für Reparaturleistungen sind unverbindlich.

	§ 7 Zahlung
	(1) Rechnungsbeträge sind sofort nach Zugang der Rechnung zur Zahlung fällig. Abzüge, wie Skonto, sind, sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, nicht zulässig.
	(2) Wir sind, auch im Rahmen einer laufenden Geschäftsbeziehung, jederzeit berechtigt, einen Vertrag ganz oder teilweise nur gegen Vorkasse abzuschließen.
	(3) Der Kunde gerät in Verzug, wenn der jeweilige Forderungsbetrag nicht innerhalb der vereinbarten oder in der Rechnung bestimmten Zahlungsfrist   gezahlt ist. Ist keine Zahlungsfrist bestimmt, gerät der Kunde in Verzug, wenn der Rechnungsbetrag nich...
	(4) Während des Zahlungsverzugs ist der Kunde verpflichtet, Verzugszinsen und Schadenspauschale gemäß den gesetzlichen Vorschriften als Mindestschaden zu ersetzen. Die Geltendmachung eines darüber hinausgehenden Schadens bleibt vorbehalten. Gegenüber ...
	(5) Werden uns nach Abschluss des Vertrags Umstände bekannt, die die Kreditwürdigkeit des Kunden wesentlich zu mindern geeignet sind, und durch die unser Anspruch auf den Kaufpreis gefährdet wird, sind wir berechtigt, noch ausstehende Leistungen nur g...
	(6) Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte stehen dem Kunden nur zu, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder anerkannt sind. Dies gilt auch, wenn sein Gegenanspruch auf dem gleichen Rechtsverhältnis beruht. Bei Mängel...

	§ 8 Eigentumsvorbehalt
	(1) Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Ware bis zur vollständigen Erfüllung des Kaufpreises sowie sämtlicher weiterer bestehender oder (im Zeitpunkt des Vertragsschlusses) künftiger Forderungen (einschließlich sämtlicher Saldoforderungen...
	(2) Der Kunde ist berechtigt, die Vorbehaltsware im Rahmen eines ordnungsgemäßen Geschäftsbetriebes zu veräußern oder zu verarbeiten. Die Berechtigung erlischt automatisch, wenn der Kunde in Zahlungsverzug gerät, die Eröffnung eines Insolvenzverfahren...
	(3) Der Kunde ist bei einer Weiterveräußerung der Vorbehaltsware auf Kredit verpflichtet, die Ware nur gegen ausreichende Sicherheiten (z. B. Vereinbarung eines eigenen Eigentumsvorbehalts etc.) zu veräußern. Verpfändungen oder Sicherungsübereignungen...
	(4) Eine eventuelle Be- oder Verarbeitung der Eigentumsvorbehaltsware durch den Kunden erfolgt stets für uns als Verarbeiter im Sinne des § 950 BGB. Wird die Ware mit anderen, uns nicht gehörenden Sachen verarbeitet, umgebildet, untrennbar vermischt o...
	(5) Der Kunde tritt schon jetzt seine Forderung aus der Weiterveräußerung von Vorbehaltsware sicherungshalber an uns ab, und zwar in Höhe des Rechnungswerts unserer Forderungen (einschließlich Mehrwertsteuer), die uns gegen den Kunden aus der Geschäft...
	(6) Der Kunde ist ermächtigt, die uns abgetretenen Forderungen aus der Weiterveräußerung im Rahmen eines ordnungsgemäßen Geschäftsbetriebs einzuziehen. Die uns zustehenden Erlöse sind uns jeweils sofort nach Eingang zuzuleiten. Auf unser Verlangen hat...
	(7) Ungeachtet eines etwaigen automatischen Erlöschens, sind wir berechtigt, die Weiterveräußerungs- und/oder Verarbeitungsermächtigung und/oder die Einziehungsermächtigung zu widerrufen, wenn der Kunde seine Pflichten uns gegenüber verletzt, insbeson...
	(8) Ferner sind wir bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden berechtigt, nach den gesetzlichen Vorschriften vom Vertrag zurückzutreten. Wir sind wahlweise, sofern die Voraussetzungen für den Rücktritt vorliegen, auch berechtigt, die Ware lediglich he...
	(9) Der Kunde ist verpflichtet, die in unserem (Mit-)Eigentum stehenden Sachen auf seine Kosten pfleglich zu behandeln, sorgfältig zu verwahren und angemessen gegen die üblichen Risiken (Diebstahl, Bruch, Feuer, Wasser) zu versichern und auf Verlangen...
	(10) Zugriffe Dritter auf die Vorbehaltsware hat der Kunde uns unverzüglich nach Bekanntwerden mitzuteilen und uns alle für eine Intervention notwendigen Informationen und Unterlagen zu überlassen. Der Kunde haftet für die Kosten, die für die Aufhebu...

	§ 9 Gewährleistung bei Mängeln
	(1) Unsere Produkte sind mangelfrei, wenn sie bei Gefahrübergang die vereinbarte Beschaffenheit aufweisen, sich für die nach dem Vertrag vorausgesetzte Verwendung eignen und mit dem vereinbarten Zubehör und Anleitungen übergeben werden, die der Kunde ...
	(2) Bei Mängeln der Ware leisten wir nach unserer Wahl Gewähr durch kostenfreie Nachbesserung oder Nachlieferung (Nacherfüllung). Wir sind berechtigt, von dem Kunden die Rücksendung der Ware zu uns zum Zwecke der Prüfung der Beanstandung und ggf. zur ...
	(3) Der Kunde kann erst dann vom Vertrag zurücktreten oder den Kaufpreis mindern, wenn innerhalb einer uns gesetzten angemessenen Frist kein Nacherfüllungsversuch vorgenommen wird oder die Nacherfüllung unmöglich, verweigert, fehlgeschlagen oder unzum...
	(4) Der Kunde ist bei allen von uns erbrachten Leistungen, auch bei Werkleistungen, verpflichtet, die Ware unverzüglich auf Mängel einschließlich Qualitäts- und Quantitätsabweichungen zu untersuchen, soweit dies nach ordnungsmäßigem Geschäftsgange tun...
	(5) Wegen Mängeln darf der Kunde Zahlungen nur in einem Umfang zurückhalten, der im Verhältnis zu den aufgetretenen Mängeln angemessen ist.
	(6) Keine Gewährleistung besteht bei Defekten aufgrund von unberechtigten Eingriffen oder fehlerhaftem Verhalten des Kunden, etwa wenn der Kunde die Sache fehlerhaft in Betrieb nimmt, bedient, Wartungs- oder Bedienungsvorschriften nicht beachtet, Frem...
	(7) Für die Verjährung von Mängelansprüchen gilt Ziffer 11.
	(8) Erhält der Kunde eine mangelhafte Montageanleitung, ist Berner lediglich zur Lieferung einer mangelfreien Montageanleitung verpflichtet, und dies auch nur dann, wenn der Mangel der Montageanleitung der ordnungsgemäßen Montage entgegensteht. Dies g...
	(9) Bei Ware, die an Berner zurückgesendet wird, ohne dass sie einen Mangel aufweist, ist Berner nicht zur Zurücknahme verpflichtet. Sofern Berner die Ware zurücknimmt und eine Gutschrift erteilt, geschieht dies unter Abzug der angefallenen Verpackung...
	(10) Berner ist verpflichtet, die Lieferung der Ware lediglich im Land des Lieferorts frei von gewerblichen Schutzrechten und Urheberrechten Dritter (im Folgenden: Schutzrechte) zu erbringen. Sofern ein Dritter wegen der Verletzung von Schutzrechten d...
	(11) Der Kunde ist verpflichtet, Berner über die von Dritten geltend gemachten Ansprüche unverzüglich schriftlich zu verständigen. Er darf Verletzungen nicht anerkennen. Abwehrmaßnahmen oder Vergleichsverhandlungen sind ausschließlich Berner vorbehal...
	(12) Bei Mängeln von Werkleistungen (Aufbau- Installations- oder Reparaturmaßnahmen) ist der Kunde berechtigt, nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften Nacherfüllung zu verlangen. Die Geltendmachung weitergehender Rechte ist nur zulässig, wenn die N...
	(13) Ein Regress gemäß §§ 445a, 445b BGB ist ausgeschlossen, wenn der Endkunde Unternehmer ist.

	§10 Rücktrittsrechte und Schadensersatzansprüche des Kunden
	(1) Für das Recht zum Rücktritt vom Vertrag gelten die gesetzlichen Bestimmungen mit der Maßgabe, dass der Kunde wegen einer nicht in einem Mangel bestehenden Pflichtverletzung nur zurücktreten kann, soweit die Pflichtverletzung von Berner zu vertrete...
	(2) Eine Haftung von Berner auf Schadensersatz besteht nur nach Maßgabe der nachfolgenden Regelungen. Im Übrigen ist eine Schadensersatzhaftung für Schäden aller Art, gleich aufgrund welcher Anspruchsgrundlage, einschließlich der Haftung für Verschuld...
	- Für Schäden haften wir, sofern die sonstigen Anspruchsvoraussetzungen vorliegen, grundsätzlich nur, wenn uns Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt.
	- Für einfache Fahrlässigkeit haften wir bei Verletzung einer Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf (sog. Kardinalpflicht).
	- Sofern wir für fahrlässiges Verhalten haften, ist unsere Haftung auf den Schaden begrenzt, mit dessen Entstehen wir nach den bei Vertragsschluss bekannten Umständen typischerweise rechnen mussten.
	- Vorstehende Haftungsausschlüsse und -beschränkungen gelten nicht, soweit wir eine Garantie übernommen haben, für Schäden, die nach dem Produkthaftungsgesetz zu ersetzen sind, sowie für Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit.
	- Vorstehende Haftungsausschlüsse und -begrenzungen gelten auch zugunsten unserer Mitarbeiter, Erfüllungsgehilfen und sonstiger Dritter, denen wir uns zur Vertragserfüllung bedienen.

	§11 Verjährung
	(1) Die Verjährungsfrist für Ansprüche wegen Mängeln beträgt ein Jahr, soweit nicht das Gesetz in §§ 438 Abs. 1 Nr. 2 BGB (Bauwerke und Sachen für Bauwerke), § 445a, 445b (Rückgriffsansprüche) BGB und § 634a Abs. 1 Nr. 2 BGB (Baumängel) längere Friste...
	(2) Sonstige vertragliche Ansprüche des Kunden wegen Pflichtverletzungen verjähren in einem Jahr. Dies gilt nicht für das Recht des Kunden, sich wegen einer von uns zu vertretenen Pflichtverletzung, die nicht in einem Mangel liegt, vom Vertrag zu lösen.
	(3) Abweichend gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen für folgende Ansprüche des Kunden:
	- Schadenersatzansprüche aus einer Produkthaftpflicht, wegen eines Schadens aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder einer wesentlichen Vertragspflicht sowie wegen sonstiger Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrl...
	- Ansprüche wegen arglistigen Verschweigens eines Mangels.
	(4) Unsere Ansprüche gegen den Kunden verjähren nach den gesetzlichen Vorschriften.

	§12 Entsorgungshinweise
	(1) Die gelieferte Ware wird nach Beendigung der Nutzung von uns nicht zurückgenommen. Wir gehen nach Prüfung der rechtlichen Vorschriften davon aus, dass eine Entsorgungsverantwortung nach dem ElektroG nicht besteht und verweisen insoweit auf unser M...
	(2) In jedem Fall übernimmt der Kunde die Verpflichtung, sich in eigener Verantwortung über alle rechtlichen Entsorgungsvorschriften zu informieren und die Entsorgung entsprechend den rechtlichen Vorgaben auf eigene Kosten vorzunehmen.
	(3) Bei einer Weitergabe der gelieferten Ware, insbesondere einer Weiterveräußerung, ist der Kunde verpflichtet, den Abnehmer auf die geltenden Entsorgungsvorschriften hinzuweisen und auf deren Einhaltung zu verpflichten oder selbst für die Entsorgung...
	(4) Von allen etwaigen Ansprüchen, die gegen uns wegen einer vorschriftswidrigen Entsorgung geltend gemacht werden, hat uns der Kunde auf erstes Anfordern freizuhalten.
	(5) Unser Anspruch auf Übernahme der Entsorgung/Freistellung von Ansprüchen wegen vorschriftswidriger Entsorgung durch den Kunden verjährt nicht vor Ablauf von zwei Jahren nach der endgültigen Beendigung der Nutzung des Geräts. Die zweijährige Frist d...

	§ 13 Schlussbestimmungen
	(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.
	(2) Erfüllungsort ist der Sitz von Berner. Ausschließlicher Gerichtsstand ist Hamburg. Berner ist berechtigt, am allgemeinen Gerichtsstand des Kunden zu klagen.
	(3) Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages einschließlich dieser AVB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die ganz oder teilweise unwirksame Regelung wird in dies...

	§ 14 Datenschutzhinweis

